Stadt Boizenburg/Elbe

Niederschrift
offentliche/nicht 6ffentliche Sitzung des Finanzauschusses

Sitzungstermin:  Dienstag, den 08.10.2013
Sitzungsbeginn:  18:30 Uhr
Sitzungsende: Uhr

Ort, Raum: Rathaus, Rathaussaal (EG)

Sitzungsnummer: FA/006/2013

Anwesend sind:

\Vorsitz
Frau Maike Pohlmann

Stadtvertreter/in
Herr Heino Kihl

Herr Gregor Kutzner
Frau Gabriele Kuhnert

sachkundige/r Einwohner/in
Herr Torsten Anwand
Herr Carsten Ruge

Verwaltung
Frau Heike Krause

Herr Jorn Pamperin

Entschuldigt fehlen:
Herr Wolfgang Mieck
Herr Lutz Alexander
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Tagesordnund:

Offentlicher Teil

P OO~NOOTDS,WNE

12

13

14
15
16
17

18
19

Er6éffnung der Sitzung durch die Vorsitzende

Bekanntgabe der im nichtoffentlichen Teil gefassten Beschlusse It. KV M-V § 31 Abs. 3
Feststellung der Beschlussfahigkeit

Genehmigung der Tagesordnung

Genehmigung der Niederschrift vom 27.08.2013

Finanzstatus, wesentliche Abweichungen vom Haushalt

Bericht der Verwaltung

Einwohnerfragestunde

Anfragen und Mitteilungen

Neufassung der Benutzungs- und Gebihrensatzung fur die Stadtbibliothek "Ludwig Rein-
hard"

Beratung und Beschluss der Eckdaten der Schmutzwassergebihrenkalkulation
2014/2015

Genehmigung einer Uberplanmanigen Ausgabe : hier: Absicherung Winterdienst in der
Stadt Boizenburg/Elbe

AuRBerplanmaflige Ausgabe zum Bau einer Wegstrecke zwischen R.-Tarnow-Stral3e und
Ehm-Welk-Stral3e

AuRerplanméaRige Ausgabe Oberflachenbefestigung Kisters Garten

AulRerplanméRige Ausgabe zur Vorbereitung der ErschlieRung B-Plan 23.3
AuRBerplanmaflige Aufwendung fur externe Beratung zur Strukturierung des Bauhofs
AulRerplanméaRige Ausgabe zur Anschaffung eines automatischen Probenehmers fiir die
Klaranlage

Beratung der Beitragskalkulation Schmutzwasser

UberplanméRige Ausgabe zur allgemeinen Stralenunterhaltung
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Protokoll:

Offentlicher Teil

zul Ero6ffnung der Sitzung durch die Vorsitzende

Die Sitzung wurde durch Frau Pohlmann um 18.30 Uhr eréffnet.

Zu 2 Bekanntgabe der im nichtéffentlichen Teil gefassten Beschllisse It. KV M-V
§ 31 Abs. 3
Es wurden folgende Beschliisse aus dem nicht 6ffentlichen Teil am 27.08.2013
bekanntgegeben:
TOP 13 092/13/30/1 5/0/0
TOP 14 095/13/30 5/0/0
TOP 15 096/13/30 5/0/0
TOP 16 127/13/30 5/0/0
TOP 17 128/13/30 5/0/0
TOP 18 129/13/10 5/0/0
TOP 19 131/13/30 2/1/2
zu 3 Feststellung der Beschlussfahigkeit

Die Beschlussfahigkeit wird mit 5 anwesenden Mitgliedern festgestellt.

zu 4 Genehmigung der Tagesordnung

Herr Kihl beantragt die Streichung des TOP 16
Abstimmungsergebnis: 2/0/3

Herr Pamperin beantragt die Streichung des TOP 18
Abstimmungsergebnis: 2/0/3

Herr Kihl beantragt die Streichung des TOP 21
Abstimmungsergebnis: 2/1/2

Herr Kuhl beantragt die Streichung des TOP 22
Abstimmungsergebnis: 2/2/2

Ab der Abstimmung Uber den Top 22 nimmt Herr Anwand an der Sitzung teil.
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Zub

ZU 6

zu 7

ZU 8

Die Tagesordnung wird mit den verbleibenden Punkten beschlossen.

Abstimmungsergebnis: 6:0:0

Genehmigung der Niederschrift vom 27.08.2013

Herr Kihl fragt an, ob Herr Alexander noch Mitglied des Ausschusses ist. Diese
Frage wurde bejaht.

Abstimmungsergebnis: 6:0:0

Finanzstatus, wesentliche Abweichungen vom Haushalt

Herr Pamperin fihrt aus, dass der laufende Haushalt im Plan liegt. Die Sollan-
ordnung Gewerbesteuer liegt Giber dem Planansatz. Bei den Personalkosten gibt
es eine voraussichtliche Planunterschreitung.

Bei den investiven Einzahlungen liegen die Vorausleistungen hinter dem Plan.
Derzeit arbeitet Frau Beese intensiv an der Erstellung der Bescheide. Die Endab-
rechnung Tarnowstraf3e verzégert sich wahrscheinlich, da die geprufte Schluss-
rechnung noch nicht vorliegt.

Bericht der Verwaltung

Da der Top zum Haushalt 2014 von der Tagesordnung abgesetzt wurde, stellt
Herr Pamperin kurz einige Rahmendaten dar.

Der Haushalt ist in der Mittelfristplanung solide aufgestellt. Der Ergebnishaushalt
ist unter Entnahme aus der Kapitalriicklage ausgeglichen. Der Finanzhaushalt ist
ebenfalls unter Beachtung von Mittelvortrdgen ausgeglichen. Investive Auszah-
lungen sind mit 6.665 T€ eingeplant. Diesen stehen investive Einzahlungen Gber
3.773 T€ gegenlber.

Zur Finanzierung der Investitionen ist im Jahr 2014 eine genehmigungspflichtige
Investitionskreditaufnahme von 2,5 Mio. € geplant. Diese Summe kdnnte in 2015
und 2016 durch auBerplanméaRige Tilgungen in dieser Hohe wieder getilgt werden
(Fordermittel und geplante Anschlussbeitrage).

Fur gute Ausschreibungsergebnisse zum Kanalbau in den Ortsteilen ware eine
Ausschreibung im Februar wiinschenswert.

Der Notarvertrag zum Verkauf des Hafengrundstiickes wurde unterschrieben.

Einwohnerfragestunde

Herr Honisch erkundigte sich, auf Antrag welcher Fraktion der TOP Skateranlage
abgesetzt wurde. Herr Kiihl gehort der ,Fraktion Blirger fir Boizenburg® an. Er
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Zu 9

zu 10

zu 11

mdchte wissen, welche Unterlagen noch beigebracht werden missen, um einen
zeitnahen Baubeginn herbeizufiihren. Herr Gohsmann sagte, dass dieses Thema
auch im nachsten Bauausschuss behandelt wird und zunachst die Standortfrage
geklart werden muss. Er rechnet nicht mit einer Entscheidung im Jahr 2013. Herr
Honisch gab zu bedenken, dass eine dezentrale Lage etwa im Gewerbegebiet
keine Losung sei, weil langfristig auch ein Spielplatz integriert werden soll. Es
herrsche Einigkeit dartiber, dass niemand etwas gegen die Skateranlage einzu-
wenden hat, aber die Planungsreihenfolge eingehalten werden muss.

Herr Pamperin verteilt am Mittwoch weitere Unterlagen an die Stadtvertreter.

Anfragen und Mitteilungen

Es lagen keine Anfragen und Mitteilungen vor.

Neufassung der Benutzungs- und Gebiihrensatzung fiir die Stadtbibliothek
"Ludwig Reinhard"
Vorlage: 111/13/10

Herr Kiihl bat um Erlauterung des Begriffes Prasenzbestande. Frau Pohimann
sagte, dass es sich dabei um alle in der Bibliothek vorhandenen Bicher handelt.

Beschlussvorschlag:

Die Stadtvertretung der Stadt Boizenburg/Elbe beschlief3t die Neufassung der
Benutzungs- und Gebulhrensatzung fir die Stadtbibliothek ,Ludwig Reinhard“ der
Stadt Boizenburg/Elbe vom 24.10.2013 gemaR der in der Anlage enthaltenen
Fassung.

Abstimmungsergebnis: 6:0:0

Beratung und Beschluss der Eckdaten der Schmutzwassergebihrenkalku-
lation 2014/2015
Vorlage: 137/13/30

Beschlussvorschlag:

Die Stadtvertretung beschlief3t auf ihrer Sitzung am 23.10.2013 die folgenden
Eckdaten fiir die Gebihrenvorschau:

Zu l. Die zentrale und dezentrale Schmutzwasserbeseitigungsanlage soll im
bestehenden Umfang weiter betrieben werden.

Zu 2. Fur die zentrale und dezentrale Schmutzwasserbeseitigungsanlage wer-
den unterschiedliche Gebuhrensatze kalkuliert. Fur die dezentrale
Schmutzwasser-beseitigungsanlage erfolgt die Kalkulation der Gebuhr fur
die Behandlung der Fékalschlamme aus Kleinklaranlagen und Abwasser
aus abflusslosen Gruben.

Zu 3. Die Betriebs- und Unterhaltungskosten der zentralen Schmutzwasserbe-
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zu 12

zu 13

zu 14

seitigungsanlage sind zu 100 % Uber Gebihren zu decken.

Zu 4. Die Gebuhrenkalkulation erfolgt fur das Jahr 2014/2015. Die Uber-
/Unterdeckung der Jahre 2011 und 2012 sind bei der Gebuhrenvorschau
zu bertcksichtigen.

Zu 5. Die Abschreibungen erfolgen weiterhin auf Basis der Anschaffungs- und
Herstellungskosten, die in der Sachdarstellung unter Punkt 5 aufgefihrten
Abschreibungssatze werden bestéatigt.

Zu 6. Die Ermittlung der kalkulatorischen Verzinsung erfolgt mit einem Zinssatz
von 1,7155%.

Zu 7. Die Kalkulation der Gebuhren fir die zentrale Schmutzwasserbeseiti-

gungsanlage soll mit einem erwarteten Benutzungsumfang fir 2014 von 500.000

m3 Abwasser und fur 2015 von 525.000 m3 aus dem Stadtgebiet erfolgen. In der

Kalkulation ftr die dezentrale Schmutzwasserbeseitigungsanlage sind fir

die Behandlung von Fakalschlammen sind 600 m3 (2014) und 550 m?3 (2015)

sowie von Abwasser aus abflusslosen Gruben jeweils 30 m3 anzunehmen..

Abstimmungsergebnis: 5:0:1

Genehmigung einer Uberplanmé&Rigen Ausgabe : hier: Absicherung Winter-
dienst in der Stadt Boizenburg/Elbe
Vorlage: 144/13/30

Beschlussvorschlag:

Der Hauptausschuss der Stadt Boizenburg/Elbe beschliel3t eine UberplanmalRige
Ausgabe in Hohe von 9,0 T€ flr die Beschaffung von Ersatzteilen und Streusalz
fur die Absicherung des Winterdienstes

Abstimmungsergebnis: 6:0:0

AulBerplanmélige Ausgabe zum Bau einer Wegstrecke zwischen R.-Tarnow-
StralRe und Ehm-Welk-Stral3e
Vorlage: 145/13/30

Herr Anwand vergewisserte sich, ob es sich um den Sandweg handelt, der die
beiden StralRen verbindet. Das ist der Fall.

Beschlussvorschlag:

Die Stadtvertretung beschlie3t auf ihrer Sitzung am 23.10.2013 die aul3erplan-
mafige Ausgabe fur die Sanierung des unbefestigten Weges zwischen R.-
Tarnow-StralRe und Ehm-Welk-Stral3e in H6he von 12.600,00 €.

Abstimmungsergebnis: 6:0:0

AuRerplanmalige Ausgabe Oberflachenbefestigung Kusters Garten
Vorlage: 146/13/30

Herr Kihl méchte wissen, warum hier eine au3erplanmafige Mittelfreigabe erfol-
gen muss und ob die Betrage gedeckelt sind. Herr Pamperin erklarte, dass die
Mittel aus dem geplanten Kanalbau gedeckt werden.

Beschlussvorschlag:

Die Stadtvertretung beschlief3t auf ihrer Sitzung am 23.10.2013 die auf3erplan-
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zu 15

Zu 16

zu 17

mafige Ausgabe fiur die Oberflachensanierung Hauptweg im Bereich Kisters
Garten in Hohe von 78.000,00 € in das Produkt 5.4.1.00.000 - 09600340.

Abstimmungsergebnis: 5:0:1

AulBerplanmélige Ausgabe zur Vorbereitung der ErschlieBung B-Plan 23.3
Vorlage: 147/13/30

Beschlussvorschlag:

Die Stadtvertretung beschlief3t auf ihrer Sitzung am 23.10.2013 die Aul3erplan-
mafige Ausgabe fur Planungsleistungen ErschlieBung B-Plan 23.3 in H6he von
15.500,00 €.

Deckung erfolgt durch zusatzliche Einnahme Sonderbedarfszuweisung (SOPO)
R.-Schwenk-Sporthalle Produkt/Sachkonto 4.2.4.01.000 — 23142230.

Abstimmungsergebnis: 6:0:0

AuBerplanméaBRige Aufwendung flr externe Beratung zur Strukturierung des
Bauhofs
Vorlage: 149/13/30

Herr Kuhl fragt an, warum zum jetzigen Zeitpunkt externe Berater hinzugezogen
werden sollen und ob es méglich ware, Bauhofleistungen an externe Unterneh-
men zu vergeben.

Herr Ruge regt an, zunachst Vergleiche mit anderen ahnlich strukturierten Bau-
hoéfen anzustreben.

Beschlussvorschlag:

Der Hauptausschuss der Stadt Boizenburg/Elbe genehmigt — vorbehaltlich der
Zustimmung im Finanzausschuss - eine auRerplanmafige Aufwendung im Er-
gebnishaushalt fur Honorarkosten des externen Beratungsunternehmens Uelze-
ner Kommunalberatung GmbH in Hohe von 5.200,- € zur Erarbeitung einer Struk-
turierung des Bauhof auf der Grundlage einer Bedarfsanalyse.

Deckungsquelle fiir die aul3erplanmafige Aufwendung sind Mehrertrdge aus der
Gewinnausschittung Stadtwerke (62600000.47300000).

Abstimmungsergebnis: 2:3:1

Der Finanzausschuss empfiehlt kein externes Beratungsunternehmen her-
anzuziehen.

AuRerplanmalige Ausgabe zur Anschaffung eines automatischen Probe-
nehmers fir die Klaranlage
Vorlage: 153/13/30

Herr Kihl fragte nach, warum in der Vorlage des Hauptausschusses nur 2 Anbie-
ter aufgefuhrt wurden jetzt aber 3 Firmenangebote vorliegen. Das konnte nicht
beantwortet werden (Vorlage zur Auftragsvergabe im Hauptausschuss).

Herr Anwand mdchte wissen, wie bisher die Proben genommen wurden. Das
erfolgte durch einen externen Probenehmer.
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Beschlussvorschlag:

1. Der Hauptausschuss beschlief3t in einer Eilentscheidung eine aul3erplan-
mafige Ausgabe in Hohe von 10.120,95 € zum Kauf eines automatischen
Probenehmers fiir die Klaranlage. Die Mittel fir die Anschaffung des au-
tomatischen Probenehmers werden uber das Produkt 5380 0000 — Sach-
konto 2325 0700 bereitgestellt.

2. Die Stadtvertretung genehmigt der Eilentscheidung des Hauptausschus-
ses vom 30.09.2013 zum Kauf eines automatischen Probenehmers fur die
Klaranlage.

Abstimmungsergebnis: 5:0:1

zu 18 Beratung der Beitragskalkulation Schmutzwasser
Vorlage: 154/13/30

Beschlussvorschlag:
Die Stadtvertretung billigt die von der COMUNA GmbH vorgelegte Beitrags-
kalkulation Schmutzwasser. Der Beitragssatz wird mit 9,85 €/m? festgesetzt.

Abstimmungsergebnis: 6:0:0

zu 19 UberplanméaRige Ausgabe zur allgemeinen StraRenunterhaltung
Vorlage: 161/13/30

Herr Kiihl merkte an, dass hier die Mittellberschreitung bereits vorhersehbar war.

Beschlussvorschlag:

Die Stadtvertretung beschlief3t auf ihrer Sitzung am 23.10.2013 die tUberplanma-
Rige Ausgabe bei dem Produkt/Sachkonto Straflenunterhaltung von 45.000,00 €.
Die Deckung erfolgt aus dem Deckungsring Personalkosten.

Abstimmungsergebnis: 6:0:0

Fur die Richtigkeit:

Datum: 06.07.22

Heike Krause
Protokollfiihrer/in

Ausschussvorsitzende/r

06.07.2022
Seite: 8/8



	Name
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	bm_text1
	bm_text2
	Text
	Tagesordnung
	Beschlußvorschlag
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	bm_text4

